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Ich habe zwei-
mal fast einen 

Herzinfakt  
gekriegt.

Malte Seemann  bei buten&binnen über das 6:5 gegen Norderstedt.



ANPFIFF
Moin Panzenberg!

Der BSV baute den Panzenberg in den 
letzten Monaten zu einem für die 
Gegner unüberwindbarem Bollwerk 
aus. Letztmals unterlag der Bremer SV 
zuhause im Februar Eintracht 
Norderstedt. In dieser Saison konnten 
am Panzenberg bereits neun Punkte 
aus fünf Spielen geholt werden. Gegen 
Kilia Kiel gab es zum Auftakt ein 2:2, 
dann folgten zu Hause ein 4:1 gegen 
den TSV Havelse, ein 0:0 gegen den SC 
Weiche Flensburg, ein verrücktes 6:5 
gegen Eintracht Norderstedt und im 
letzten Heimspiel ein 1:1 gegen die SV 
Drochtersen/Assel. 

Gegen Drochtersen ging es nach einer 
chancenarmen ersten Halbzeit mit 
dem 0:0 in die Pause. Zwar boten beide 
Mannschaften den Fans ein 
kämpferisches Spiel, das fußballerische 
Niveau blieb aber überschaubar. Die 
zweite Halbzeit ging ähnlich weiter 
und in der 60. Minute ging D/A sogar in 
Führung. Manasse Fionouke konnte 
aber per Flugkopfball nach einem 
Freistoß nur drei Minuten später 
ausgleichen. Am Ende konnten unsere 
Jungs trotz schwindender Kräfte das 1:1 
über die Zeit bringen.

Im Gegensatz zu der Stärke im 
heimischen Stadion, tut sich der 
Bremer SV auf fremdem Platz bisher 
schwer. Im ersten Auswärtsspiel der 
Saison beim SV Meppen konnte noch 

mit 0:1 gewonnen werden. Die 
kommenden drei Heimspiele gingen 
allesamt verloren. So auch das 
Auswärtsspiel vom vergangenen 
Spieltag, was bei Tabellenführer 
Holstein Kiel mit 3:1 verloren ging. Mit 
einem Rumpfkader reiste der BSV zum 
Favoriten und konnte den starken 
Kielern nicht genug entgegensetzen. 
Zur Halbzeit führten die Kieler verdient 
mit 2:0. Zwar gelang Justin Sauermilch 
nach etwas über einer Stunde mit 
einem Fallrückzieher der 
Anschlusstreffer, so dass der BSV 
nochmal Hoffnung schöpfte, aber am 
Ende waren die zahlreichen Ausfälle 
der Stammspieler, darunter der beiden 
Topstürmer Herdi Bukusu (5. Gelbe 
Karte) und Fritz Kleiner 
(Gesichtsverletzung), nicht zu 
kompensieren. Das 3:1 für die 
Holsteiner war entsprechend absolut 
verdient und hätte auch höher ausfallen 
können.
Noch beträgt der Vorsprung auf die 
Abstiegsplätze zwar sechs Punkte, aber 
wie schnell ein solcher Vorsprung 
dahin sein kann, haben wir ja in der 
Hinrunde der vergangenen Saison 
erlebt. Ein Sieg gegen den Aufsteiger SC 
Spelle-Venhaus wäre also sehr wichtig, 
um das Polster nicht weiter schmelzen 
zu lassen und die Heimserie weiter 
auszubauen.

Nur der BSV!
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Eimsbüttel mit 3:2. In den folgenden 
sieben Spielen zahlte man dann aber 
stets Lehrgeld und blieb ohne Punkte. 
Im letzten Spiel konnte dann gegen 
Mitaufsteiger FC Kilia Kiel endlich 
wieder ein 2:0 Sieg gefeiert werden. 
Beim heutigen Duell handelt es sich 
auch um das erste Spiel zwischen 
beiden Vereinen.

DAS SPIEL

Unser Gast: SC Spelle-Venhaus

Der im Emsland nahe der 
niederländischen Grenze beheimatete 
SC Spelle-Venhaus wurde in der 
vergangenen Saison Meister der 
Oberliga Niedersachsen und stieg 
dadurch erstmals in die Regionalliga 
Nord auf. Entsprechend gelten die 
Emsländer in den Augen vieler 
Experten als einer der 
Abstiegskandidaten, dass das aber am 
Ende nix bedeuten muss, wissen wir 
beim BSV ja gut genug. Direkt im 
ersten Spiel gewann Spelle-Venhaus 
zuhause gegen Mitaufsteiger 

Der Kader
Trainer: Hanjo Vocks

22 Mattis Niemann (TW)
01 Bernd Lichtenstein (TW)
23 Oskar Lindemann (TW)

04 Leon Dosquet 
20 Jan-Hubert Elpermann
17 Marcel Ruschmeier
15 Adrian Lenz
24 Ben Wittenbernds
03 Janik Jesgarzewski
02 Jonas Tepper

13 Jannik Landwehr
16 Jan-Luca Ahillen
14 Philipp Elfert
07 Stefan Wranik

 
 
06 Torben Stegemann (C)
05 Anton Popov

08 Timo Nichau
11 Serkan Yükseldag
12 Jan Popov
19 Steffen Schepers
21 Niklas Oswald
10 Artem Popov
18 Christoph Ahrens
09 Tom Winnemöller
25 Jip Kemma



STAND JETZT

STAND JETZT wird präsentiert von 
www.latenight-der-fussball-talk.de



35. Spieltag
In dieser Saison kooperiert der Bremer SV mit Künstler:innen aus Bremen 
und Berlin.
17 Heimspiele werden von den Teilnehmer:innen besucht und als 
Ausgangspunkt für die jeweiligen künstlerischen Arbeiten genommen, die 
im Sommer 2024 im Tabakquartier in Woltmershausen ausgestellt werden. 
Mehr dazu unter: www.35spieltag.de

reloaded

Heute stellen wir vor: 
Claudia Bartholomäus

*Regensburg

lebt in Bremen und Braunschweig

seit 2019 Studium der Freien Kunst an der Hoch-
schule für Bildende Künste Braunschweig,  
Fachklasse Malerei 

- Sommerakademie Salzburg bei Bernhard Martin 
und Norbert Bisky

- Counselor Kunst- und Gestaltungstherapie, Aka-
demie Faber-Castell, Stein/Institut für Humanisti-
sche Psychologie, Eschweiler

- Studium der Angewandten Kulturwissenschaften, Leuphana Universität, 
Lüneburg

Ausstellungen (Auswahl):

2023 
Gibt es den Mond, wenn niemand hinsieht?, Thomas Rehbein Galerie, Köln 
 
Tell Me What I AM, Hochschule für Bildende Künste (HBK), Braunschweig

 
Instagram: claudia_bartholomaeus 
www.claudia-bartholomaeus.de



Paula DMO, 2021,  
Öl auf Leinwand, 40x30 cm

Lui Ne, 2020,  
Öl auf Leinwand, 40x30 cm



Give me five, Aschenputten, 2022 , ÖL auf Leinwand, 120x100 cm



BREMER SV
TOR

Malte Seemann01 Jannis Leinweber22

ABWEHR

Jasin Jashari33

Yusuf Erten23 Ziad Ouled-Haj-M‘Hand15 Dylan Burke05

MITTELFELD

Fabio Orlick18

Vedat Tunc10

Bjarne Kasper32 Sadrak-K. Nankishi11

Manasse Fionouke08

Mats Kaiser24

Jonas Kühl06	 Fritz Kleiner07

Justin Bretgeld13

Jan-Luca Warm27

Justin Sauermilch28



Sajieh JaberCO

Jayden Plassaer14 Jan Rabens21

Lennart KuhfussTM

Hartmut BittererBT

STURM

Laura Ferrera TrilloPH

Mazlum DemiriciATRalf VoigtSL

FUNKTIONSTEAM

Hannah MüllerMarius WichmannTWT PH

Herdi Bukusu09

Jozo Tunjic17Muzaffer Can Degirmenci19

Sebastian KmiecTR

Mamadou I. Diop26

Swetlana SchreinerBTBernhard MüllerBTJonas TiedemannPH

Ninte Nanter Carungal20
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Tel.: 0421 - 596 52-0 · www.nordgroup-versicherung.de
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Was dachten Sie denn, wie

Sie kümmern sich um Ihr 
Aussehen, wir um Ihre Finanzen.

aussehen?aussehen?
Schutzengel



STAND DAMALS

Wiener Walzer

Anfang der 1930er Jahre gaben die drei großen Wiener Vereine ihre Visi-
tenkarte beim Bremer SV ab.  
Den Anfang machte am 5.August 1931 Vienna Wien auf dem Bürgerpark 
Sportplatz.

Vor 4.500 Zuschauenden führte der BSV zur Halbzeit für viele überra-
schend mit 2:1. Am Ende blieb Vienna jedoch mit 5:3 der Sieger dieses 
Spieles.

1932 kamen dann Austria und Rapid in die Hansestadt.

Am Ende der Saison 1931/32 siegte die Austria gegen eine aus BSV und 
Werder Spielern kombinierte Mannschaft mit 5:2. 
Mit dem selben Ergebnis trat Rapid zu Beginn der Saison 1932/1933 die 
Heimreise nach Wien wieder an.

Drei Spiele – drei Niederlagen und 7:15 Tore. Aber man war zufrieden. 

Die Wiener Vereine waren schließlich Berufs Fußballer und gehörten mit 
zur Spitze des europäischen Fußballs.  





Fußball

ROMANTIKER
Fußball

Ich kaufe ein E 

Beim Blick auf die Tabelle ist mir aufgefallen, wie unterschiedlich lang 
doch die einzelnen Vereinsnamen so sind. Manch ein Club gibt sich mit 
drei Buchstaben zufrieden, andere nutzen einen Doppelnamen. Das brach-
te mich zu der Idee, mich einmal intensiver mit den Vereinsnamen zu 
beschäftigen.

In den allermeisten Fällen ergibt sich der Name des Vereins aus dem Ort, 
aus dem der Verein stammt. So weit, so simpel. Interessanter wird es, 
wenn ein Verein sozusagen mehrere Ortschaften vertritt. Dann bekommt 
der Verein logischerweise einen Doppelnamen. Wodurch natürlich die 
Vereinsnamen automatisch sehr lang werden können. Da tun einem die 
jeweiligen Anhänger leid, die in den Stadien versuchen müssen, ihren Ver-
ein mit Gesängen zu unterstützen. Versucht das Mal mit Vereinen deren 
Namen aus 14-16 Buchstaben bestehen, unmöglich. Wie gut, dass man 
jeden Vereinsnamen auch abkürzen kann. 

Neben den Doppelnamen gibt es aber noch eine ganze Reihe interessanter 
Vereinsnamen auf der Welt. Denn wenn man sich so in der Fußballwelt 
umsieht, entdeckt man manch skurrilen Vereinsnamen. Zugegeben, die 
seltsamsten entstehen, wenn der Club sich gezwungen sieht, den Namen 
des größten Geldgebers mit in den Vereinsnamen einzugliedern. Das 
klingt dann zwar, besonders bei den alteingesessenen Fans, etwas seltsam 
ist aber meist nur von kurzer Dauer. Ein besonderes Beispiel für Sponsoren 
im Vereinsnamen bot sich natürlich in der ehemaligen DDR, indem die 
jeweiligen Betriebssportmannschaften den Namen des jeweiligen Werks 
im Namen tragen. 

Dann gibt es noch die exotischen Vereine, die ihrem Namen der Leiden-
schaft ihres Präsidenten zu verdanken haben, der einfach den Namen 
seines Lieblingsclubs hinzufügt. So gibt es auf der Welt allerlei „Reals“ oder 
„Uniteds“. Ob die echten Vorbilder dieser Vereine die kreative Namens-
gebung gebilligt haben, ist in den meisten Fällen nicht überliefert. Aber 
ob nun Doppelname, ulkiger Sponsor und reale Vorbilder, am Ende ist es 
vielen Fans sowieso egal, Hauptsache das jeweilige Team punktet. 

In diesem Sinne, bleibt sportlich! 

Euer Piet Panze









TERMINE UND SO

So,  30.07.23 | 15:00 Regionalliga	 Bremer SV - FC Kilia Kiel			   2:2	  

Sa,  05.08.23  | 15:00	Regionalliga	 Bremer SV - TSV Havelse			   4:1

Sa, 12.08.23 | 15:00	 Regionalliga	 SV Meppen - Bremer SV			   0:1

So, 20.08.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SC Weiche Flensburg		  0:0

Sa, 26.08.23 | 13:00	 Regionalliga	 Hamburger SV II - Bremer SV		  3:1

Mi, 29.08.23 | 19:30  Loddo-Pokal	 ESC Geestemünde - Bremer SV		  1:3

So, 03.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - FC Eintracht Norderstedt		  6:5	

S0, 10.09.23 | 14:00	 Regionalliga	 Teutonia Ottensen - Bremer SV		  3:1	

So, 17.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV -  SV Drochtersen/Assel		  1:1

Sa, 23.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Holsten Kiel II - Bremer SV			   3:1	

Sa, 30.09.23 | 13:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SC Spelle-Venhaus

Di, 03.10.23 | 15:00	 Lotto-Pokal	 SG Aumund-Vegesack - Bremer SV 
 
So, 08.10.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - VfB Oldenburg 
 
Sa, 14.10.23 | 13:00	 Regionalliga	 Hannover 96 II - Bremer SV	  
 
So, 22.10.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SSV Jeddeloh		

So, 29.10.23 | 14:00	 Regionalliga	 Eimsbütteler TV -  Bremer SV			    
 
Sa, 04.11.23 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV - FC St. Pauli II			 

Fr, 10.11.23 | 19:30	 Regionalliga	 BW Lohne  - Bremer SV		

Sa, 18.11.23 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV - Phönix Lübeck



Der Fußballwitz

„Du kommst diese Woche schon zum fünften Mal zu spät 
zum Training! Du weiß was das bedeutet?!“ mahnt der 
Trainer.

„Ja“, antwortet der Spieler, „dass heute Freitag ist!“

Schreibe die Lösung an  
pk@bremer-sportverein.de. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 
zwei Freikarten für die Saison 2023/24 
Einsendeschluss ist der 05.10.2023 
 
Richtige Lösung vom PK 14/2023: 
Hattrick

ABSPIEL

Mediengruppe Bremer SV: 
Torsten Bobrink, Jörn Falldorf, Bastian Fritsch, 
Bianca Holtschke, Benjamin Knutzen, Sorin Lemke,  
Hannes Ostendorf, Heiko Reese, Niklas Tietjen,   
Bilderrätsel: Jessica Homann

Fotos:   
Sven Peter // Titelseite 
Jörn Falldorf // Romantiker 
Sven Peter // Mannschaft

Impressum 
Der Panzenberg-Kurier wird vom Bremer Sport- 
Verein 1906 e.V. herausgegeben.

Verantwortlich für den Inhalt: 
Dr. Peter Warnecke, Landwehrstr. 4, 28217 Bremen  
 
bremer-sv.de 
facebook.com/BremerSV 
instagram.com/bremersv 
twitter.com/BremerSV 
 
kontakt@bremer-sportverein.de

Das Fußball Wortspiel
Was für einen Begriff aus der Fußball-
welt suchen wir ?



Pssst. Die Trikots sind da.


